
 

 
 

Leistungen und Preise: 

 Fahrt im modernen 3- oder 4-Sterne-Reisebus mit WC  Unterbringung im Doppelzimmer 
mit Bad bzw. Dusche/WC in Hotels der mittleren Kategorie  Halbpension  Busfahrten laut 
Programm  Eintrittsgelder  Reiseliteratur  Geistliche Begleitung ab/bis München sowie 
einheimische Reiseleitung   
 

Preis pro Person im Doppelzimmer: 

ab/bis München  € 955,-  
Zuschlag Einzelzimmer € 169,- 
 
Mindestteilnehmerzahl: 25 
Die Mindestteilnehmerzahl für diese Reise beträgt 25 Personen. Wird diese nicht erreicht, 
kann das Bayerische Pilgerbüro gemäß der Allgemeinen Reisebedingungen bis 21 Tage vor 
Reiseantritt die Reise absagen. 
 
Stornobedingungen: 

Bei Reiserücktritt nach der schriftlichen Buchungsbestätigung durch das Bayerische 

Pilgerbüro (bp) wird folgende pauschalierte Rücktrittsentschädigung erhoben: 

bis zum 61. Tag vor Reisebeginn:     10 % 
vom 60. bis 31.Tag vor Reisebeginn:    15 % 
vom 30. bis 1. Tag vor Reisebeginn:    25 % 
am Tag des Reisebeginns / bei Nichterscheinen:   75 % des Reisepreises 
 
Dem Kunden bleibt es unbenommen, dem Bayerischen Pilgerbüro nachzuweisen, dass kein 
oder ein wesentlich geringerer Schaden entstanden ist als die vom Bayerischen Pilgerbüro 
geforderte Pauschale.  
 
Reisedokumente: Personalausweis oder Reisepass 
Impfungen: keine Impfungen vorgeschrieben 
 
Die beigefügten Allg. Reisebedingungen sind Bestandteil dieses Prospektes. 
 
 

 

Kleinod im Herzen Europas 
 
Diözesanpilgerreise vom 02. bis 09.06.2018, 8SKQ0001 
Geistliche Begleitung: Dekan Gerhard Beham 
 
 

 

 

  

Reiseveranstalter: 

Bayerisches Pilgerbüro e.V.  
Dachauer Straße 9 
80335 München 

 
 

Information, Beratung und Anmeldung:  

PEREGRINATIO 
Dachauer Straße 9 
80335 München 
Telefon: 089-545811 76 
Telefax: 089-545811 39 
E-Mail: peregrinatio@pilgerreisen-ebmuc.de 
www.pilgerreisen-ebmuc.de 

 
 

Bild: RossHelen 

Wir bitten um frühzeitige 

Anmeldung bis: 02.04.2018 

Bratislava, Blick auf die Altstadt 



 

 
 

 

6. Tag Zu den Goralen und zum Tschirmer See 

Am Morgen geht es mit der Tatra-Schmalspurbahn in den Ort Štrbské Pleso 

(Tschirmer See) in eine Höhe von 1346 m. Der Kurort am gleichnamigen See lädt 

ein zu einem Spaziergang mit herrlichen Ausblicken in die Hohe und die Niedere 

Tatra. Am Nachmittag geht es in das Bergdorf Ždiar in der Beler Tatra. Dieses ist 

die bekannteste Goralenansiedlung in der Slowakei. Bunt bemalte Holzhäuser 

verraten Details über die Familiengeschichten. Dort verkosten wir slowakische und 

goralische Spezialitäten und wohnen einem Folklore-Abend bei.  

 

7. Tag Banská Bystrica und Nitra 

Neben Banská Bystrica (Neusohl) gehört auch Kremnica (Kremnitz) und Banská 

Štiavnica (Schemnitz) zu den einst reichen Bergbaustädten. Wir besuchen eine 

der Städte und fahren anschließend weiter zur Bischofsstadt Nitra (Neutra). Die 

Burg mit ihren übereinander gebauten Kirchen und den Festungsanlagen zählt zu 

den interessantesten Gebäudekomplexen der Slowakei (1 Nacht).  

 

8. Tag Rückreise 

Rückfahrt mit dem Bus über Bratislava und Wien zurück nach München. Ankunft 

am späten Nachmittag 

 

Gottesdienste: Mit Ausnahme von Anreise- und Rückreisetag werden täglich Gottesdienste 

gefeiert. 

 

 

 

 

 

Unterkünfte: 

****Hotel Crowne Plaza, Bratislawa (www.cpbratislava.sk) 

***Hotel Satel Poprad, Poprad (www.hotelsatel.com) 

****Hotel Mikádo, Nitra (www.hotelmikado.sk) 

 

1. Tag Anreise und Bratislava 

Morgens Abfahrt von München mit dem Bus über Salzburg und Wien nach 

Bratislava. (1 Nacht) 

 

2. Tag Von der Donau in die Hohe Tatra  

Am Vormittag sehen wir beim Stadtrundgang nicht nur die imposante Burg, sondern 

auch Europas schmalstes Haus. Nachmittags fahren wir vorbei an Piešťany nach 

Svätý Kríž, wo sich die größte Holzkirche (Artikularkirche) der Slowakei befindet. 

Abends Ankunft in Starý Smokovec, dem Zentrum der Hohen Tatra (5 Nächte).  

 

3. Tag Košice und Prešov 

Košice (Kaschau), die ost-slowakische Metropole, kann einen wunderschönen 

Stadtplatz und die größte Kirche des Landes, den Elisabeth-Dom, vorweisen. Weiter 

geht es nach Prešov (Eperies). Nicht nur der Nikolaus-Dom ist hier sehenswert, auch 

die kleineren orthodoxen Kirchen der Stadt sind einen Besuch wert.   

 

4. Tag Kežmarok und Dunajec-Floßfahrt 

Im nahe gelegenen Ort Kežmarok (Kesmark) erwarten uns Bauten im 

neobyzantinischen und gotischen Still. In Spišská Belá (Zipser Bela) beeindruckt die 

romanisch-gotische Pfarrkirche mit dem massiven Glockenturm. Zu Mittag geht es 

weiter an die polnische Grenze. Der Grenzfluss Dunajec schneidet sich hier tief in die 

Felsen des Pieniny-Gebirges. In einer 2-stündigen gemütlichen Floßfahrt genießen 

wir die eindrucksvolle Landschaft und kommen schließlich in Szczawnica an. Danach 

fahren wir mit dem Bus durch die Berge zurück ins Hotel. 

 

5. Tag Die Zips mit Zipser Burg 

Heute fahren wir in die historische Landschaft der Zips. Auf einer Anhöhe thront die 

Ruine der Zipser Burg, der größten Burganlage Mitteleuropas. Darunter befindet sich 

die Ortschaft Spišské Podhradie (Kirchdrauf) mit dem Stadtviertel Spišská Kapitula 

(Zipser Kapitel). Diese ist seit dem 12. Jahrhundert Bischofssitz. Durch das Stadttor 

bietet sich ein einzigartiger Blick auf die gegenüber liegende Burg. Weiter geht es 

nach Levoča (Leutschau), das die weitläufigste komplett mit Stadtmauern erhaltene 

Altstadt der Slowakei birgt. In der Jakobskirche können wir einen der größten 

Schnitzaltäre der Spätgotik bewundern. 

 

 
 

Diözesanpilgerreise  
Slowakei – Kleinod im Herzen Europas 
 
vom 02. bis 09. Juni 2018 
 
 

 

http://www.cpbratislava.sk/
http://www.hotelsatel.com/
http://www.hotelmikado.sk/


 

 
 

 



 

 
 

 


